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Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrblattes!

Was ist im Leben wichtig?
Familie, Beruf, persönliche Freiheit; Gemeinschaft, ein gutes 
Smartphone, schmackhaftes Essen; ein schöner Urlaub, ein 
gemütliches Daheim, treue Freundschaften; Kulturevents, 
das Auto und dann auch Gott?
Der Herbst ist eine Zeit des Durchstartens und des Neube-
ginns in vielen Familien, weil die Schulen bzw. die Unis wie-
der anfangen und der Arbeitsrhythmus im Vergleich zu den 
Sommermonaten einfach ein anderer ist. 
Da ist es vielleicht auch ganz gut, einmal anzuhalten und sich 
bewusst zu machen, was uns alles gegeben ist.
Erntedank, das in all unseren Pfarren im Herbst gefeiert 
wird, kann uns da helfen. Dieses wunderschöne Fest bietet 
die Möglichkeit, unseren Blick aus der Vielfalt des Alltags 
hinzuwenden zum Ursprung von allem.
Als Christinnen und Christen glauben wir, dass Gott uns un-
ser Leben geschenkt hat. Die Menschen um uns, die große 
Schöpfung und alles, was darin ist, sind uns ebenso gegeben 

wie die Dinge, die wir täglich gebrauchen. Sagen wir Gott 
Dank dafür. Nehmen wir nicht alles als selbstverständlich!

Ich lade Sie und euch alle ein, das Erntedankfest und den 
Herbst zu nützen um darüber nachzudenken, was die Basis-
elemente des Lebens sind, wie kostbar ein Stück Brot und ein 
Glas Wein sein können und was es heißt, das mit Menschen 
zu teilen, die wir gern haben. 
Machen wir uns neu bewusst, dass Gott selbst uns das al-
les anvertraut hat und dass wir die Möglichkeit haben, die 
großartigen Güter der Erde für die nächsten Generationen 
zu bewahren und den Menschen neben uns zu sagen, was sie 
uns bedeuten.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen und euch allen einen ge-
segneten Herbst, ein frohes Erntedankfest und dass sie immer 
tiefer in die Haltung der Dankbarkeit eintauchen können.

Vikar Patrick Schützenhofer Can.Reg.

Liebe Friedbergerinnen und Friedberger!
Mit September 
haben sich in 
mehreren Pfar-
ren der Diözese 
Ve r ä n d e r u n -
gen ergeben. So 
auch in Fried-
berg. 

Zwei junge Priester, Vikar Patrick 
Schützenhofer und weiterhin Kaplan 
Elias Kraxner, werden in Friedberg und 
auch in anderen Pfarren unseres Seel-
sorgeraumes wirken. Ich werde weiter-

hin in Pinggau, der zweitgrößten Pfarre 
unseres Seelsorgeraumes und zugleich 
Wallfahrtsort, und in der Pfarre Schäf-
fern tätig sein. Da ich ja weiterhin in 
der Nachbarschaft wohne, werde ich 
natürlich öfters zu sehen sein.
Ich bedanke mich für die gemeinsame 
Zeit von 16 Jahren, wo ich zusammen 
mit Herrn Lorenz, Diakon Rupert, 
Pfarrer Heißenberger und dann mit 
Herrn Bernhard und Herrn Elias ge-
meinsam durch das Kirchenjahr ging. 
Danke vor allem den vielen ehrenamt-

lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die einen wertvollen Beitrag im 
Gestalten des Pfarrlebens leisten.
Ich wünsche allen eine gute Eingewöh-
nung auf die neue Situation. Wichtig 
ist, dass wir Jesus Christus als unsere 
Mitte, als Kraftquelle und Ziel unseres 
Lebens erkennen und aus dieser Freude 
heraus in der Welt wirken.

Alles Gute und Gottes Segen wünscht 
Ihr/euer ehemaliger Stadtpfarrer 
Christoph Grabner.

Seelsorger-Handy
Ab September 2023 erreichen Sie ent weder 
Herrn Elias Kraxner oder 
Herrn Patrick Schützen hofer 
immer unter der Nummer
0676 8742 6767
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Thema: Bischofsvisitation

Der Bischof kommt zu Besuch 
Mo. 13. Nov. bis So. 19. Nov. 2023 

Programminformation 

 
 Foto: Diözese / Ch. Jungwirth 
 
Unser Bischof Wilhelm Krautwaschl möchte im Rahmen der Visitation nicht nur mit den verschiedenen 
Gremien ins Gespräch kommen, sondern auch mit Ihnen – den Menschen vor Ort. 

Dazu gibt es verschiedene Feierlichkeiten und Programmpunkte für alle, zu denen wir Sie sehr herzlich 
einladen: 
Mo. 13.11.  19.00 Uhr Monatswallfahrt in Pinggau mit anschließender Agape 
Mi. 15.11. 19.00 Uhr Schweigemarsch in Dechantskirchen für die verfolgten Christen (Red Wednesday) 
Do. 16.11. 08.30 Uhr Hl. Messe in St. Jakob/W. 
Fr. 17.11. 08.30 Uhr Hl. Messe in Schäffern 
  14.30 Uhr KMB-Veranstaltung in Mönichwald für alle Männer  

  Gedanken und Fragen zur Zukunft 
Sa. 18.11. 09.00 Uhr Bibelfest für alle Minis & Jungschargruppen des Seelsorgeraumes in Vorau 
  14.00 Uhr Elisabethmesse in Wenigzell: Einladung an alle Frauen 
  19.00 Uhr Kirchenkonzert in Friedberg (mit Eintrittskarte) 

  danach Gelegenheit zur Begegnung mit dem Bischof 
So. 19.11. 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst in der Stiftskirche Vorau mit anschließender Agape 

Für die geplanten Treffen mit den einzelnen Gruppen und MitarbeiterInnen gibt es gesonderte Einladungen. 

Details zur Bischofsvisitation können Sie auch dem Seelsorgeraum-Blatt entnehmen, das im Juli 2023 
zugestellt wurde. 

Männerwallfahrt 
nach 
Klosterneuburg

Nach dreijähriger Unterbrechung 
findet am 15. November 2023 die 
Männerwallfahrt nach Klosterneu-
burg zum Grab des Hl. Leopold 
wieder statt. Begleiten wird uns 
H. Patrick Schützenhofer. 

Alle Männer der Pfarre sind 

dazu herzlich eingeladen. 

Anmeldungen bitte an Hans 

Neumüller und Josef  Höller.

Programminformation
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gemeinsam verantwortungsvoll leben

UMWELTE(I)CKN

Am 29. Juli 2023 haben sich im Pfarrheim drei-
zehn Interessierte eingefunden, um unter der 
fachkundigen Anleitung von Frau Rita Reif-
bäck die Technik des Nassfilzens zu erlernen. 
Regionale Schafwolle, handgeschöpfte Seife aus 
Mönichkirchen, große Begeisterung und geduldi-
ge Hilfestellung von Rita waren die Zutaten, die 
tolle Werkstücke, wie zum Beispiel Hausschuhe 
oder Sitzunterlagen, entstehen ließen. 

Beim Nassfilzen handelt es sich um eine alte, 
nachhaltige Handarbeit. Schicht für Schicht wird 
Schafwolle mit warmer Seifenlauge und der Kraft 
der Hände bearbeitet, bis ein dichtes, stabiles Ge-
webe entsteht. Vorlagen aus Pappendeckel helfen, 
die richtige Form zu erzielen.

Nach drei Stunden intensiver Arbeit konnten wir 
mit Stolz unsere fertigen Produkte präsentieren.

Impuls von Brigitta Lechner anlässlich des Schöpfungsgottesdienstes am 10. September:
Am Anfang meiner Gedanken zum Schöpfungsmonat September, den Papst Franziskus ins Leben gerufen hat, möchte 
ich seine Worte beim Weltjugendtreffen in Lissabon zitieren: „Wir müssen die dramatische und dringende Notwendig-
keit erkennen, für unser gemeinsames Zuhause zu sorgen“, sagte er. Dafür brauche es einen „echten Sinneswandel“ statt 
„unklarer Kompromisse“. Eine „ganzheitliche Ökologie“ müsse „auf die Leiden sowohl des Planeten als auch der Armen 
Rücksicht nehmen“. 

Ausgedehnte Landstriche wurden heuer weltweit überflutet, Muren und Stürme verwüsteten große Gebiete, Brände 
vernichteten das Hab und Gut tausender Menschen, Hitzewellen setzten Menschen, Tieren und Pflanzen zu. Und ein 
Ende ist nicht abzusehen. Zurück bleiben verzweifelte Menschen in Angst und Not.

Auch wenn man den Klimawandel anzweifelt, so beweisen jahrelange Messungen, dass zu viel menschengemachtes 
Kohlendioxid in der Atmosphäre ist. CO2 schirmt unsere Atmosphäre gegen das Weltall ab wie ein schützender Mantel. 
Wärme kann nicht in ausreichender Menge entweichen, die Temperaturen von Luft, Wasser und Erde steigen und damit 
werden die Unwetter intensiver. Je wärmer die Luft ist, umso mehr Feuchtigkeit kann sie aufnehmen, Gewittertürme 
werden höher, Hagel größer, Regen stärker, Windböen kräftiger.

Ein jeder von uns produziert Kohlendioxid. 
Ein paar Beispiele:
  Eine Tonne CO2-Äquivalent emittiert man bei
  einer ca. 4000 km Fahrt mit einem durchschnittlichen Auto mit Verbrennungsmotor
  einer ca. 10000 km Fahrt mit einem Elektroauto, wenn der Strom aus erneuerbarer Energie kommt
  einem Flug von Berlin nach Kreta und retour für eine Person 
  beim Genuss von einem kg Rindfleisch pro Monat über fünf Jahre.
Eine Tonne CO2 entspricht dem Volumen eines Würfels mit acht Metern Kantenlänge. Eine Buche muss 80 Jahre lang 
wachsen, um eine Tonne Kohlendioxid wieder zu binden.

Heuer ist der Welterschöpfungstag auf den 28. Juli gefallen, in Österreich leben wir schon seit dem 6. April auf Kosten 
der Zukunft. Ich denke, es ist dringend an der Zeit, mein, unser Konsumverhalten zu überdenken,

meint Brigitta Lechner vom Arbeitskreis für Schöpfungsverantwortung und Nachhaltigkeit.
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sich gemeinsam in der Pfarre engagieren
Das war das Pfarrfest 2023 
Ein fröhliches Fest feierte unsere Pfarre mit zahlreichen Gästen am 
Jakobi-Sonntag. 

Pfarrer Christoph Grabner zelebrierte die Festmesse mit dem 
Kirchenchor. Am Ende der Messe gab es ein vielfaches 
Dankeschön. Herr Christoph überreichte Oberministrant Julian 
Pfleger, der auch nach der Firmung seinen Dienst fortsetzt, ein 
Glaskreuz. 

Der Kirchenchor erhielt eine Urkunde mit Dank und Anerkennung unseres Bischofs Wilhelm 
Krautwaschl für mehr als 50 Jahre musikalische Gestaltung der Gottesdienste. Erich Strobl spannte in 

seiner Laudatio den Bogen von der 
Gründung im Jahr 1970 auf Anregung von 
Stadtpfarrer Lorenz Poller durch seinen 
Vater, Schwester Christa und die Organistin 
Hella Ehrenhöfer über die Chorleiterinnen 
Riki Krammer und Sabine Prinz bis in die 
Gegenwart. 

Herrn Christoph dankte er für 16 Jahre als 
Pfarrer. Nach dem Abgang von Herrn Philipp 
hat er im Jahr 2007 Friedberg in "seinen" 
Pfarrverband mit Pinggau und Schäffern 
aufgenommen und über so manche 
Schwierigkeiten getragen. Als Erinnerung 

überreichte er ihm im Namen der Pfarre eine Christphorus-Ikone, wünschte ihm alles Gute und 
sprach die Hoffnung aus, dass wir auch in Zukunft 
verbunden bleiben. Herr Christoph schilderte, 
dass er damals interimistisch für ein Jahr mit der 
Pfarre Friedberg betraut wurde. Aus dem einen 
Jahr sind letztlich 16 Jahre geworden. Er betonte, 
dass wir ja in Sichtweite bleiben. 

Nach der Messe gab es bei prächtigem Wetter 
einen schwungvollen Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Friedberg. Pfarrer Christoph 
dirigierte den Bozner Bergsteigermarsch. Zum 
Frühschoppen kam auch Herr Patrick 
Schützenhofer, der gemeinsam mit Herrn Elias 
Kraxner ab September für die Seelsorge in 
Friedberg verantwortlich sein wird. 

Das neue Zelt wurde diesmal nur als Schattenspender benötigt. Pfarrbevölkerung und Gäste feierten 
bei Speis und Trank und vielen guten Begegnungen. Es gab heuer neben der Kinderbetreuung auch 
eine Hupfburg von der Familie Gressenbauer. Und auch die Weinkost durfte nicht fehlen. Vor allem 
die Weine, die Herr Elias aus seiner südsteirischen Heimat mitgebracht hatte, fanden wieder großen 
Anklang. Erst in der Abenddämmerung klang dieses Fest aus. 

Ein herzliches Vergelt's Gott allen Besucherinnen und Besuchern, aber auch für die zahlreichen 
Mehlspeisspenden. Und ein besonderer Dank gilt den vielen, die mitgewirkt und mitgeholfen haben. 
So ein Fest braucht monatelanges Planen und tagelange Arbeit zur Vorbereitung, Durchführung und 
zum Wegräumen. 

Und nicht zuletzt ein großes Danke an unseren Pfarrpatron Jakobus, der unsere Pfarre begleitet und 
zum Fest ein so perfektes Wetter geschickt hat. 

Das nächste Pfarrfest findet am 28. Juli 2024 statt.   
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 junge Kirche gemeinsam auf dem Weg

MINIS 
GEMEINSAM 

UNTERWEGS

Hallo Kinder!
Der Sommer ist vorbei, die Schule hat 
begonnen – und auch wir starten voller 
Elan in das neue Jungscharjahr. 
Die Katholische Jungschar ist als größte 
Kinderorganisation Österreichs die Trä-
gerin der kinderpastoralen und freizeit-
pädagogischen Arbeit mit Kindern in-
nerhalb der katholischen Kirche. Beim 
Spielen in der Jungscharstunde, bei Aus-
flügen und verschiedensten Aktionen 
können sich die Kinder mit Fragen und 
Themen, die sie im Alltag beschäftigen 
sowie der christlichen Lebenshaltung 
auseinandersetzen und werden dabei 

von Gruppenleiter/innen begleitet. 
Die Freude und der Spaß sollen nicht zu 
kurz kommen.

Ab 28.10.2023 laden wir wieder zu 
spannenden Jungscharstunden im 
Pfarrheim Friedberg ein. Sie beginnen 
um 9:00 Uhr und dauern 2 Stunden an. 
Mitzubringen sind gute Laune und vie-
le Freunde. Weiters laden wir euch und 
eure Familien recht herzlich zu unserer 
Jungscharmesse am 5. November um 
8:45 Uhr in Friedberg ein. 
Ein besonderes Highlight wird das 

Bibelfest am 18.11.2023 im Stift Vo-
rau von 9 bis 13 Uhr für Jungscharkin-
der und Ministranten. Wir werden dort 
Bischof Wilhelm Krautwaschl begegnen 
und mit ihm feiern.

Kinder in die Mitte stellen ist unser An-
liegen. Gemeinsam etwas erleben, Got-
tes Schöpfung preisen und das alles mit 
viel guter Laune – darauf freuen wir uns 
besonders. 

Bis bald,
Jeannine und Elisabeth

Miniausflug 
Am 25. Juli, dem Gedenktag des Hl. Jakobus, führte uns unser Aus-
flug heuer nach Wien. Den Vormittag verbrachten wir im Techni-
schen Museum, wo wir uns die Bionik Ausstellung und die Hoch-
spannungsvorführung angeschaut haben.
Nach einer Stärkung am Schwedenplatz spazierten wir am Stephans-
dom vorbei zur Augustinerkirche, wo Herr Elias in der Lorettoka-
pelle mit uns eine Hl. Messe feierte. Im Anschluss erzählte uns Pater 
Matthias, der Pfarrer von St. Augustin, spannende Details über die 
Geschichte der Augustinerkirche und die Herzgruft der Habsbur-
ger. Dann ging es hinauf auf die Orgelempore. Peter Tiefengraber, 
Kirchenmusikdirektor von St. Augustin, zeigte uns, was die beein-
druckende Orgel alles kann, und auch die Kinder durften sich als 
Organist*innen versuchen. Herzlichen Dank!
Zum Abschluss holten wir uns noch ein Eis beim Zanoni in der Ro-
tenturmstraße, und dann ging’s nach einem ereignisreichen, schönen 
Tag zurück nach Friedberg.
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 junge Kirche gemeinsam auf dem Weg

Weltjugendtag in Portugal
Wer nichtsahnend in der ersten Augustwoche 
Urlaub in Lissabon gebucht hatte, muss über-
wältigt von den Massen an jungen Menschen 
gewesen sein, die einem begegneten. Fahnen 
schwingend, singend oder einfach gut ge-
launt, prägten sie das Stadtbild. Vom 1. bis 6. 
August feierten Hunderttausende Jugendliche 
den Weltjugendtag 2023 in der portugiesi-
schen Hauptstadt.
Die Stimmung in der Hafen-Metropole glich 
dabei einem Ausnahmezustand der besten 
Art. Egal ob auf den hügeligen Gassen der In-
nenstadt oder in den U-Bahnen: Überall tum-
melten sich junge Menschen. Sie singen und 
feiern, tauschen untereinander Geschenke aus 
und sind durch das gemeinsame Erlebnis ver-
bunden.

Volles, buntes Programm
Die volle Weltjugendtags-Ladung ließ sich auch die Reisegruppe von rund 40 Personen der Katholischen Jugend Steiermark 
nicht entgehen. Neben Katechesen und Gottesdiensten, die die Jugendlichen auch mit Bischof Wilhelm Krautwaschl feier-
ten, inkludiert das auch Lobpreis-Konzerte oder Besichtigungen im Gastgeberland.
Der Weltjugendtag ermöglicht außerdem einzigartige Begegnungen. Menschen aus 151 Ländern pilgerten nach Lissabon. 
Die Stadt fühlte sich für eine Woche wie ein riesiges Fest an, während dem man jede Person ansprechen, mit ihr diskutieren, 
lachen und feiern konnte.
Den Abschluss dieser ereignisreichen Tage bildeten die abendliche Vigil-Feier und ein letzter gemeinsamer Gottesdienst. Mit 
Isomatte und Schlafsack ausgerüstet machte sich der Steiermark-Trupp auf den Weg zum Campo da Graça und verbrachte 
dort die Nacht. Am folgenden Sonntag feierten rund 1.5 Millionen Menschen die Abschlussmesse mit Papst Franzsikus. Sein 
Appell dabei: „Fürchtet euch nicht!“

Text: Michaela Gsell

Festgottesdienste
Beim Fronleichnamsfest mit feierlichem Hochamt und Prozession mit Zelebrant Herrn Elias Kraxner trug eine Abordnung 
der Jugend den Himmel und die Windlichter.

Die Festmesse zu Ehren unseres Pfarr-
patrons, des Hl. Jakobus des Älteren, 
zelebrierte Herr Christoph Grabner. 
Beim anschließenden Frühschoppen 
unter den Linden engagierte sich die 
Jugend mit einem Bier-Pub.

Die Jugendmesse feiern wir in der Stadtpfarrkirche am Sonntag, den 26. November 
2023, um 08:45 Uhr. Dazu laden wir alle Pfarrbewohnerinnen und Pfarrbewohner 
herzlich ein. Im Anschluss ist ein Pfarr-Café geplant.

Text: Wolfgang Schneemann
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          Gestorben sind:

Elisabeth Reitgruber, Schwaighofstraße  87 J.
Anna Hofer, Lechnerweg   83 J.
Rosa Kuntner, Ehrenschachen   88 J.
Mathilde Riegler, Berggasse   94 J.
Franz Zingl, Stögersbach   91 J.
Johann Steinhöfler, Hauptstraße  72 J.
Anna Maria Ulrich, Schießstattweg  88 J.
Karl Gruber, Maierhöfen   91 J.
Franz Groller, Schießstattweg   85 J.
Walter Kurz, Glauberg    75 J.
Hildegard Rechberger, Schießstattweg  93 J.

          Getauft wurden:

Liam Michael BIRNBAUM,
Sohn von Carmen und Michael Birnbaum,
Ehrenschachen

Jakob WACHABAUER,
Sohn von Maria und Martin Wachabauer,
Schwaighof

Laurenz Peter OTTER,
Sohn von Sylvia und Franz Otter,
Schwaighof

Paulina RIEGLER,
Tochter von Birgit und Klaus Riegler,
Loiblsiedlung

Hannah SCHAFFERHOFER,
Tochter von Melanie und Andreas Schafferhofer,
Schwaighof

Theo SCHAFFERHOFER,
Sohn von Carolin Schafferhofer und Markus Gremsl,
Ehrenschachen

Florian NEUMÜLLER,
Sohn von Martina und Franz Neumüller,
Schwaighofstraße

Mialena FAUSTMANN,
Tochter von Ivana Posch-Faustmann und Patrick 
Faustmann,
Hauptstraße

Benedict Friedrich GLEICHWEIT,
Sohn von Melanie Gleichweit und Johann Neumüller jr.,
Steinerstraße

Julian MATHÄ,
Sohn von Linda und Christoph Mathä,
Getreideweg

Christopher Jakob Ferdinand BRUCKNER,
Sohn von Beatrice Bruckner und Dieter Ehrenhöfer,
Bahnhofstraße

Mateo HÖLLER,
Sohn von Carina Groller und Joachim Höller,
Schwaighof

gemeinsam in allen Lebenslagen

Franz und Katharina Prenner-Steiner, geb. Steiner
Schwaighofstraße

Christian und Patricia Kogler, geb. Pieber
Ehrenschachen

      Getraut wurden:

Danke
•	 den Familien Auerböck, Höber und Weitzer für 

das Schmücken der Altäre und allen Mitwirken-
den für die schöne Gestaltung der Fronleichnams-
prozession.

•	 an die Stadtkapelle Friedberg für die musikalische 
Umrahmung bei den verschiedensten kirchlichen 
Feiertagen.

•	 der Polizei Friedberg für die Regelung des Ver-
kehrs bei den Prozessionen und an besonderen 
Festtagen.

•	 für die Spenden zur Christophorus Aktion: 
     € 658,-
•	 für die Spenden zur Caritas Augustsammlung: 
     € 481,-

Im Vorjahr hat Franz 
Feigl das Ehrenschache-
ner Pestkreuz renoviert. 
Das ist zwar schon eine 
Weile her, aber zum 
Danken ist es nie zu 
spät. Deshalb: 
Vergelt´s Gott!
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 sich gemeinsam in der Pfarre engagieren
WIR  FEIERN  ERNTEDANK
Bitte um Erntegaben!
Wir bitten wie jedes Jahr um Obst-, 
Getreide(ähren)- und Gemüsegaben zum 
Schmücken der Kirche!
Gut haltbare Feld- und Gartenfrüchte können 
am Sa., 30.09.2023, bis 14.00 Uhr direkt in 
der Stadtpfarrkirche abgegeben werden. 
Bitte Korb oder andere Behältnisse nur mit 
Namenskennzeichnung mitbringen! 

Herzlichen Dank 
allen SpenderInnen!

Wallfahrten: Sich betend und bittend auf den Weg machen

Ehrenschachen – Hl. Brunn
Markusprozession der Schwaighöfer
SR-Fußwallfahrt
Pöllauberg-Wallfahrt der Ehrenschachener 

Erntedankfest am 1. Oktober 2023
8.45 Uhr Segnung der Erntekrone beim Kindergarten,
      Prozession zur Stadtpfarrkirche,
9.15 Uhr Erntedankgottesdienst
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gemeinsam im Seelsorgeraum VORAU

Gottesdienstzeiten für Sonn- und Feiertage 
in den Pfarren unseres Seelsorgesraumes

Dechantskirchen
Sonntag: 08.30 14-tägig
  10.00 14-tägig
Feiertag:  08.30 gerade Kalenderwoche
    10.00 ungerade Kalenderwoche

Eichberg
Samstag:  19.00 14-tägig
Sonntag:  08.30 14-tätig
Feiertag:  08.30

Festenburg
Sonntag:  09.00 
Feiertag:  09.00

Friedberg
Sonntag:  08.45 u. 19.00
Feiertag:  08.45

Mönichwald
Sonntag:  08.30 14-tägig
     10.00 14-tägig
Feiertag:  08.30 

Pinggau
Sonntag:  8.30
     10.00 14-tägig
Feiertag:  8.30 u. 10.00

Rohrbach/Lafnitz
Samstag:  19.00 14-tägig
Sonntag:  10.00 14-tägig
Feiertag:  10.00

St. Jakob/W.
Samstag:  19.00 14-tägig
Sonntag:  10.00 14-tägig
Feiertag:  10.00

St. Lorenzen/Wechsel
Sonntag:  08.30 14-tägig
                  10.00 14-tägig
Feiertag:  10.00 gerade Kalenderwoche
     08.30 ungerade Kalenderwoche

Schäffern
Sonntag:  10.00
Feiertag:  10.00

Waldbach
Samstag:  19.00 14-tägig
Sonntag:  10.00 14-tägig
Feiertag:  10.00

Wenigzell
Sonntag:  08.30 14-tägig
     10.00 14-tägig
Feiertag:  08.30 

Vorau
Sonntag:  09.00, 10.30 und 19.00 
Feiertag:  09.00 u. 10.30

Die aktuellen Gottesdienstordnungen finden 
Sie auf der Seelsorgeraumhomepage:
https://seelsorgeraum-vorau.graz-seckau.at
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 gemeinsam durch das Kirchenjahr
Pfarrkalender:
So. 01. Okt. ERNTEDANKFEST
  08.45 Segnung der Erntekrone
  beim Kindergarten, Prozession,
  09.15 Erntedankgottesdienst
Fr. 13. Okt. 19.00 Monatswallfahrt in Pinggau 
  mit dem MGV Wechselklang
So. 22. Okt. Weltmissionssonntag 
  08.45 Hl. Messe mit Kerzensegnung
Do. 26. Okt. Nationalfeiertag
  08.45 Hl. Messe 
Sa. 28. Okt. 19.00 Hl. Messe in Ehrenschachen,
  anschl. Kranzniederlegung des ÖKB
Mi. 1. Nov. ALLERHEILIGEN
  Am Vormittag keine Hl. Messe
  13.30 Hochamt mit dem Kirchenchor, 
  anschl. Kranzniederlegung bei der Glocke 
  am Kirchenplatz, danach Prozession zum 
  Friedhof und Gräbersegnung
Do. 2. Nov. ALLERSEELEN
  18.30 Hl. Messe
Mo. 6. Nov. 19.30 Glaubensabend, Stadtpfarrkirche
Fr. 10. Nov. 17.00 Martinsfest, Kindergarten
So. 12. Nov. 08.45 Cäcilienmesse der Stadtkapelle
  11.30 Feier mit den Jubilaren   
  im Hotel Schwarzer Adler
Mo. 13. Nov. 19.00 Monatswallfahrt in Pinggau 
  mit Bischof Wilhelm Krautwaschl
Mi. 15. Nov. Männerwallfahrt nach Klosterneuburg
Sa. 18. Nov. 19.00 Kirchenkonzert in der Stadtpfarrkirche, 
  anschließend Gelegenheit zur Begegnung 
  mit dem Bischof
So. 19. Nov. 08.30 Hl. Messe in Pinggau
  10.00 Hl. Messe mit dem Bischof 
  in der Stiftskirche Vorau
Sa. 25. Nov. 18.30 Hl. Messe in Ehrenschachen  
So. 26. Nov. CHRISTKÖNIG
  08.45 Jugendmesse
  Anbetung vor und nach der Messe

  Änderungen vorbehalten!
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Kirchenkonzert 
und Neujahrskonzert
Der Kartenverkauf für das Kirchenkonzert 
am 18. November 2023 hat begonnen.
Es erwartet Sie Musik von W.A. Mozart, G.F. Telemann 
und J.S. Bach, u.a. Bachs Kantate „Jauchzet Gott in al-
len Landen“ und Mozarts Motette „Exsultate jubilate“. 
Peter Tiefengraber leitet ein hochkarätiges Solistenen-
semble und das Orchester von St. Augustin, Wien.
Auch für das Neujahrskonzert am 6. Jänner 2024 un-
ter der Leitung von Alois Lugitsch in der MS Friedberg 
hat der Vorverkauf schon begonnen.
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten in der Pfarrkanzlei, 
bei der Firma Auerböck, in der Trafik Gressenbauer 
oder bei den Pfarrgemeinderäten. 
Der Kartenpreis beträgt pro Konzert im Vorverkauf 
€ 22 (Abendkassa € 25). Für Schüler*innen und Lehr-
linge kosten die Karten im Vorverkauf € 12 (Abend-
kassa € 15). 
Nur im Vorverkauf können Sie aber auch Karten für 
beide Konzerte gemeinsam zum Sonderpreis von 
€ 40 erwerben.




